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Unternehmensbesteuerung
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Steuersätze auf Unternehmensgewinne  1980 - 2019
(OECD-Durchschnitt)



Warum bleibt das Aufkommen aus

der Unternehmensbesteuerung stabil, 

obwohl die Steuersätze sinken?



Quelle: Fuest, Hugger, Wildgruber (2018) 



Das Problem der Steuervermeidung durch 
multinationale Unternehmen



Quelle: Zucman (2018) 



Wie haben sich

Einkommensverteilung und 

Einkommensteuerprogression

verändert?
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Progression des Einkommensteuer- und Abgabensystems in 
der EU 16 1980-2007

(Differenz zwischen Steuersatz auf HH in den Top 1% und Haushalten mit Medianeinkommen)
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Gründe für Entlastungen bei der Unternehmensbesteuerung

• Investitionen in Deutschland halten

• Senkungen der Unternehmenssteuern führen zu höheren 
Löhnen

• Anreize für Steuergestaltungen ‚gegen Deutschland‘ 
eindämmen 

Empirische Evidenz? 
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Bond und Xing (2013): Senkung der (steuerlichen) Kapitalkosten um 10 
Prozent erhöhen die Investitionen mittelfristig um ca 10 Prozent

Steuern und Standortbedingungen: Führen niedrigere 
Unternehmenssteuern zu mehr Investitionen?



Steuergestaltungen:

Meta-Studie Heckemeyer und Overesch (2017):

Verringerung Steuersatzgefälle von 10 Prozentpunkten erhöht 
heimische Bemessungsgrundlage um 8 Prozent

Implikation:

Senkung der tariflichen Steuerbelastung von 30 auf 25 erhöht heimische 
Bemessungsgrundlage um 4 Prozent, Steueraufkommen sinkt (bei 
unveränderten Investitionen) um 13 statt 17 Prozent (mit 
Investitionsreaktion: Aufkommensrückgang um 7 Prozent)



Fuest, Peichl und Siegloch (2018): 

Unternehmenssteuern werden teilweise von Arbeitnehmern getragen: 
Einen Euro Unternehmensgewinnsteuer zusätzlich erheben senkt die 
Löhne durchschnittlich um 65 Cent:
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Reformpaket für die Unternehmensbesteuerung

• Vollständige Abschaffung Soli, Reform der Einkommensteuer
(Vereinfachung, Realsplitting, neuer Tarif)

• Abschaffung Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer 25%, Restriktionen der 
Verlustverrechnung abbauen

• Damit verbunden: Reform der Kommunalbesteuerung (zB Vier Säulen-
Modell Reformkommission Stiftung Marktwirtschaft)

• Gewinnverlagerung: Jährlicher Bericht auf  Basis der länderweisen
Berichterstattung



Folgen Sie uns auf Twitter:

• twitter.com/ifo_institut

• twitter.com/FuestClemens

• twitter.com/EconPolEurope
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